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Grußwort des Bürgermeisters 
und Schirmherrn 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
Liebe Musikkameradinnen und –Kameraden,  
werte Leserinnen und Leser, 
 

100 Jahre alt – und keinen Ton leiser! Diese Wahrnehmung anlässlich 

des ganz besonderen Jubiläums des MV »Lyra« Reichenbach haben 

alle, die die musikalische Qualität des Vereins im letzten Jahrhundert 

erlebt haben. Die »Lyra« prägte seit ihrer Gründung am 12. Mai 1923 

nicht nur die damalige selbstständige Gemeinde Reichenbach 

maßgeblich mit. Sie ist auch nach dem Zusammenschluss zu 

Waldbronn seit 50 Jahren aus unserem kulturellen Leben nicht 

wegzudenken. Zum Glück – kann man dazu nur sagen! 

Das Repertoire der »Lyra« ist breit gefächert. Es umfasst konzertante 

und originale Blasmusik im Leistungsbereich Oberstufe sowie 

Unterhaltungsmusik. Formationen mit speziellen Besetzungen im 

Verein wie die „Rauchschwalben" und die „Lyra Fetzer" spiegeln 

weitere unterhaltsame und spannende Facetten der Blasmusik 

wieder. Besonders hervorheben möchte ich die sehr gute 

Jugendarbeit der »Lyra« – ein Herzensanliegen für mich und ein 
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wesentlicher Grund dafür, dass der Verein auch nach einem 

Jahrhundert so aktiv wie heute ist! 

Die Kameradinnen und Kameraden der »Lyra« beweisen mit jedem 

Konzert, wie vielfältig Blasmusik ist. Das können die Zuhörerinnen 

und Zuhörer nicht nur bei Höhepunkten wie dem traditionellen 

„Konzert zur Weihnachtszeit“ im Kurhaus oder dem Kirchenkonzert in 

der St. Wendelin-Kirche erleben. Die »Lyra« ist mit ihren 

Musikerinnen und Musikern auch bei gemeindlichen Veranstaltungen 

wie dem Kurparkfest und zuletzt dem Jubiläumsfestakt „50 Jahre 

Waldbronn“ eine „verlässliche Bank“. Und immer wieder eine 

musikalische Bereicherung für das Programm… 

Vor dem Hintergrund des 100-jährigen Jubiläums wünsche ich mir für 

den MV »Lyra« Reichenbach, dass weitere so erfolgreiche 100 Jahre 

folgen mögen. Ich wünsche mir, dass die Kameradinnen und 

Kameraden weiterhin mit so viel Können und Freude Blasmusik 

präsentieren und unseren Bürgern zugänglich machen. Und ich 

wünsche mir für die Zukunft noch viele schöne Stunden bei Auftritten 

des Vereins. 

Alles Gute für die Zukunft, MV »Lyra« Reichenbach, und Ihnen, werte 

Leserinnen und Leser, viel Spaß bei der Lektüre dieser Festschrift! 

 
Ihr 
Christian Stalf 
Bürgermeister  
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Stellvertretender Präsident des  

Blasmusikverbandes Karlsruhe 
 

 
 
 
 
 
Grußwort zur 100-jährigen  
Vereinsgeschichte 
 

Die Kunst- und Kulturszene ist seit jeher fest in der Gesellschaft 

verankert und trägt einen wichtigen Bestandteil zum menschlichen 

Dasein bei. Sie ist Treiber für Verständigung und Verbindung und 

schafft Raum für Identität und Kreativität.  

Musik als Teil dieser Szene ist die Kunst, die Töne so zu ordnen, dass 

Melodien im zeitlichen Nacheinander, Harmonien im gleichzeitigen 

Nebeneinander oder Übereinander hervorgebracht werden und durch 

rhythmische Gliederung Werke entstehen, die das menschliche 

Gefühlsleben auf mannigfaltige Weise zum Ausdruck bringen. 

Blasmusik - die Darbietung dieser Kunst anhand von 

Blasinstrumenten.   

Lyra, griechisch Leier, Zupfinstrument oder nordisch „die Mutige“, 

was hat 1923 die 39 Männer inspiriert dem Musikverein Reichenbach 

den Namen »Lyra« zu geben? 1923 haben sie die Leidenschaft für 

die Volksmusik, die sich in Reichenbach schon im Jahr 1900, also 

lange vor der eigentlichen Vereinsgründung zeigte, mit der Gründung 

des Musikvereins »Lyra« Reichenbach gekrönt. Ein mutiger Schritt! 

1923 war das Jahr der Hyperinflation, wirtschaftlich ein Husarenritt. 
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Heute 100 Jahre später, ist daraus ein Verein gewachsen mit 700 

Mitgliedern, hiervon sind über 70 aktive Musikerinnen und Musiker. 

Es gibt zusätzlich ein Jugendorchester, Bläserklassen und 

verschiedenen Tanzgruppen - der Mut wurde belohnt. Das 

musikalische Repertoire ist breit gefächert. Konzertante und originale 

Blasmusik wechseln sich mit stimmungsvoller Unterhaltungsmusik ab. 

Die Gründerväter können stolz darauf sein, was Ihre Nachfolger aus 

ihrer Leidenschaft entwickelt haben. 

In den letzten 100 Jahren waren Konstanz in der Vereinsführung und 

die stetige Entwicklung des Nachwuchses der Garant für den Erfolg 

des Musikvereins »Lyra« Reichenbach. Den Mut der Gründerväter 

haben die heutigen Verantwortlichen in den Genen, sie wollen das 

100-jährige Vereinsjubiläum mit einem 4-tägigen Bezirksmusikfest im 

Kurpark auf der grünen Wiese feiern. Die Gemeinde Waldbronn und 

die Verwaltung steht zu ihrer »Lyra« und gibt ihr die nötige 

Unterstützung. Der Wettergott wird dies belohnen.          

Wir als Blasmusikverband sind stolz einen Verein wie den Ihren in 

unseren Reihen zu haben. Stellvertretend für den gesamten 

Blasmusikverband Karlsruhe e.V. gratuliere ich von ganzem Herzen 

zur 100-jährigen Vereinsgeschichte. Ich wünsche Ihnen als Verein 

sowie allen Mitgliedern und Interessierten weiterhin viel Spaß und 

Freude an der Musik, ein gutes Meistern aller Höhen und Tiefen, die 

die Zukunft bereithält und stetige Zuversicht. 

 

Ihr 

Otmar Fischer 
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Grußwort des 
Bezirksvorsitzenden Albtal 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
100 Jahre im Dienste der Blasmusik – und noch viel mehr 
 

Im Jahr 2023 feiert der Musikverein »Lyra« Reichenbach sein 100-

jähriges Bestehen. 

Zu diesem Jubiläum möchte ich den Musikerinnen und Musikern 

sowie den Vereinsverantwortlichen die herzlichsten Glückwünsche 

aussprechen. 

Im Wonnemonat Mai, genau am 12. Mai 1923 wurde der Grundstein 

für eine außergewöhnliche Vereinsgeschichte gelegt. Mit Beginn „Der 

goldenen Zwanziger“ wurde in Reichenbach ein neues Kapitel des 

kulturellen Lebens aufgeschlagen. 

100 Jahre haben es die Vereinsverantwortlichen verstanden, eines 

der schönsten Hobbys der Welt, das Musizieren im Musikverein 

»Lyra« Reichenbach hoch zu halten. 
 

Aus diesem Grund ist es wichtig, die Vereinskultur mit großem 
Engagement zu pflegen oder auch bedingt durch die 
gesellschaftlichen Veränderungen neu zu erfinden. 
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Allen Bürgern von Waldbronn-Reichenbach lege ich ans Herz, die 

Arbeit ihres Musikvereins in allen Belangen zu fördern und zu 

unterstützen.  

Durch eine umfangreiche Jugendarbeit, Bläserklassenprojekte, dem 

Ensemblespiel sowie der Instrumentalausbildung mit ausgebildeten 

Fachlehrern, sichert sich der Musikverein »Lyra« Reichenbach seine 

Zukunft. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Musikerinnen und Musikern 

für die geleistete Arbeit in den letzten Jahrzehnten im Dienste der 

Blasmusik bedanken. 

Ich wünsche ihnen für die weitere Zukunft alles Gute, mögen Sie den 

Zeitgeist immer richtig erkennen und deuten, um somit die 

passenden Entscheidungen für eine erfolgreiche und 

zukunftsträchtige Vereinsarbeit zu treffen.  

Für die Veranstaltungen im Jubiläumsjahr wünsche ich dem Verein 

einen erfolgreichen und harmonischen Verlauf und den Gästen 

schöne Stunden bei guter Blasmusik.  

 
 
Mit musikalischen Grüßen 
 
Karlheinz Pfeiffer 
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Grußwort des 1. Vorsitzenden 

 

 

 

 

 

 

 

100 Jahre und noch voller Tatendrang 

Als der Musikverein »Lyra« Reichenbach am 12. Mai 1923 von 39 

musikinteressierten Männern gegründet wurde, konnte niemand 

erahnen, dass dieses Engagement einmal für eine so lange Zeit 

Gültigkeit hat. Die Inflation war damals so hoch, dass die Beschlüsse 

der jungen Verwaltungsmitglieder von einem Tag auf den nächsten 

keine Grundlage mehr hatten. Vereinsinstrumente und die Tätigkeit 

eines Dirigenten mussten von den Aktiven selbst finanziert werden. 

Kurz vor dem 2. Weltkrieg wurde 1938 eine Vereinsfahne beschafft. 

Dann kam der Krieg und nach 16 Jahren lag das junge Pflänzchen 

„Vereinskapelle“ sprichwörtlich am Boden. 

Der Start nach dem 2. Weltkrieg ging mühsam voran, da viele Musiker 

nicht mehr von der Front zurückkamen. Doch die Heimkehrer ließen 

sich nicht entmutigen und so schafften sie den Neuanfang 1948 mit 

26 ehrgeizigen Musikern. Das 25-jährige Jubiläum wurde unter den 

damals entsprechenden Umständen bescheiden gefeiert. Aber es 

ging stetig aufwärts. Der 30. Geburtstag wurde dann erstmalig als 

Bezirksmusikfest erfolgreich durchgeführt. Weitere 10 Jahre später 
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wurde das 40-jährige Jubiläum in Reichenbach unter großer 

Beteiligung der Bevölkerung gefeiert. 

Der Musikverein entwickelte sich musikalisch kontinuierlich weiter. 

Parallel dazu wurde die Reichenbacher Fasnacht, eine große 

Leidenschaft von einigen Vereinsmitgliedern, immer weiter 

ausgebaut und in das Vereinsgeschehen integriert. So war es 1969 

eine Selbstverständlichkeit, die erste Prunksitzung in der heutigen 

Form im neu erbauten Kurhaus abzuhalten. Diese Tradition wurde bis 

zum heutigen Tage weiter ausgebaut und mit Kinder-, Jugend- und 

Tanzgarden, dem Männerballett und vielen Büttenrednern und –

rednerinnen fortgeführt. Das Engagement ist hier weiterhin sehr 

lebendig und wir können stolz darauf sein, dies bis heute 

ausschließlich mit eigenen Kräften aufrechterhalten zu können. 

Innerhalb der Gemeinde Waldbronn ist es ein großes Kulturgut, 

welches wir über Jahrzehnte bei der »Lyra« pflegen. 

Dank dem Engagement der damaligen Verantwortlichen, kamen wir 

mit unserem Orchester auch nach Österreich und 1979 in die Schweiz 

zur Feldmusik Rothenburg. Viele denkwürdige Besuche bei den 

Rothenburgern und auch hier in Reichenbach kamen in den folgenden 

Jahren zustande. 1972 war es an der Zeit, dass sich die 

Vereinskapelle in einheitlicher Kleidung bei öffentlichen Auftritten 

präsentierte. So wurde das Orchester zum ersten Male mit 

einheitlichen Anzügen ausgestattet.  

Mit einheitlichem Outfit sind wir fortan aufgetreten. Die 

Verantwortlichen haben immer neue Ziele ins Visier genommen und 

Innovationen im Verein vorangetrieben. Schon immer bestanden die 

Ansprüche des Vereins darin, qualifizierte Dirigenten für das 

Orchester zu verpflichten. So sind in den vergangenen 100 Jahren 
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lediglich 11 Dirigenten in der musikalischen Verantwortung 

gestanden.  

Aber auch in unsere Nachwuchsarbeit ist schon immer viel Energie 

und Geld geflossen. Ausbildung, Fortbildung und immer wieder neue 

Jugendorchester aufbauen, das wurde in den letzten Jahrzehnten mit 

enormer Kraftanstrengung permanent umgesetzt. Heute können wir 

mit Recht sagen, diese Arbeit hat sich bezahlt gemacht, denn mit ca. 

45 Kindern und Jugendlichen in drei Bläserklassen und in 

Einzelausbildung, haben wir über all die Jahre eine solide 

Nachwuchsarbeit geleistet. Dies war und bleibt bis zum heutigen Tag 

die Basis, dass inzwischen über 75 aktive Musikerinnen und Musiker 

im Hauptorchester erfolgreich musizieren. 

All das kommt aber nicht von ungefähr. Die Keimzelle unserer 

verschiedenen Aktivitäten ist seit 1997 unser eigener Proberaum, der 

nach langen Jahren der Planung für unseren Verein ein Segen ist. 

Diesen haben wir ohne Fremdfinanzierung und mit immenser 

Eigenleistung in über 4200 Stunden für unser aller Hobby 

ehrenamtlich geschaffen. Ohne die für unsere Belange vorhandenen 

Räumlichkeiten wären diese vielfältigen Aktivitäten nicht 

durchführbar. Dafür danken wir auch von ganzen Herzen den 

Verantwortlichen der Gemeinde Waldbronn, die uns in dieser Zeit 

geholfen haben, dies umzusetzen. 

Erwähnenswert ist auch die Kontinuität in der Vereinsführung und der 

Verwaltung des Musikvereins »Lyra« Reichenbach. Nur sechs 

Vorsitzende steuerten in 100 Jahren das Vereinsschiff sehr erfolgreich 

durch die Wellen der Vergangenheit. Aber nicht nur die Vorsitzenden, 

sondern auch die Vorstandschaft und die Verwaltungsmitglieder 

haben durch ihr kontinuierliches Engagement in all den Jahren dazu 
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beigetragen, den Verein weiter zu entwickeln. Die sehr gute 

Außenwirkung und die Anerkennung in der Bevölkerung beweisen 

dies.  

Aber was wäre ein Musikverein ohne die zahlreichen Besucher 

unserer Konzerte, Musikfeste und sonstigen Veranstaltungen. Wir 

können uns schon viele Jahrzehnte auf unsere treuen Zuhörer und 

Gäste verlassen. So ist der Musikverein »Lyra« seit 100 Jahren fest in 

die örtlichen und kirchlichen Jahresabläufe eingebunden.  

Seit 1998 veranstalten wir im 5-Jahresrhythmus, zusammen mit dem 

Kirchenchor Reichenbach-Etzenrot, ein Kirchenkonzert in der Kirche 

von St. Wendelin in Reichenbach. Die bei diesen Anlässen erhaltenen 

Spenden stellen wir immer gemeinnützigen Organisationen innerhalb 

der Gemeinde zur Verfügung. Oder was wäre ein Empfang der 

Gemeinde oder eine Prozession in unserer Kirchengemeinde ohne die 

Blasmusik. So gehören wir als kultureller Verein zur festen Größe 

innerhalb der Waldbronner Vereine. 

Dass wir in der heutigen Zeit nicht mehr alle Traditionen 

aufrechterhalten können, liegt auch am Wandel der Zeit.  

So konnte die jahrzehntelange Tradition der Reichenbacher Kirwe seit 

2001 nicht mehr beibehalten werden, denn das Interesse daran hatte 

stark nachgelassen. Ebenso mussten wir uns nach einigen Jahren 

wieder von der Partynacht bei unserem jährlichen Musikfest, speziell 

mit und für unsere Jugend, verabschieden. Trotz aller Bemühungen 

unsererseits – leider. 

Eine gänzlich andere Form von Veranstaltung, und das noch ohne 

Blasmusik, haben wir kurz vor dem Jahresende 2003 mit der ersten 

Après-Ski-Party begonnen. Mitten in Reichenbach auf dem Monmouth 
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Platz haben wir zusammen mit DJ Peter B. dieses Event Jahr für Jahr 

ausgebaut. Der sehr gute Besuch dieser Veranstaltung von Jung und 

Alt beweist dies bis heute. 

Es könnte noch vieles erwähnt werden. Aber nach zwei Jahren 

Corona-Pandemie und der momentanen wirtschaftlichen und 

weltpolitischen Lage, wollen wir einfach positiv nach vorne schauen. 

Ich meine, wir und insbesondere unsere Nachfolgegeneration, haben 

es in der Hand, dass der Musikverein »Lyra« Reichenbach weiter 

seinen festen Platz in unserer Gemeinde innehat. Mit einer gehörigen 

Portion Idealismus, einer immerwährenden kameradschaftlichen 

Zusammenarbeit und auch einem Quäntchen Glück sollte den Zielen 

der künftigen Generationen nichts im Wege stehen. Die Basis für die 

nächsten 100 Jahre wurde von den bisherigen Verantwortlichen 

geschaffen. 

Lasst uns nun gemeinsam feiern. Ich freue mich auf schöne 

gemeinsame Stunden. 

 

Ihr 
 

Günter Geisert  
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Musikalischer Leiter  
Jugend- und Hauptorchester  
 
 
 
  
 
Liebe Mitglieder, liebe Freunde des  

Musikvereins »Lyra« Reichenbach,  

 

Musik verbindet – Musik kennt keine Grenzen. Menschen durch Musik 

unterhalten, begeistern, ihnen einen Ort zum Entspannen oder zur 

Geselligkeit geben. Diese wundervolle Aufgabe erfüllt der Musikverein 

»Lyra« Reichenbach e.V. seit nunmehr 100 Jahren mit Bravour. 

Als Dirigent des Haupt-/ und Jugendorchesters möchte ich dem 

Verein ganz herzlich gratulieren. Es erfüllt mich mit großem Stolz, 

wöchentlich mit den beiden Orchestern arbeiten zu dürfen. Nicht 

zuletzt die freundschaftliche Atmosphäre in und um die Proben und 

Auftritte herum sowie die Freude daran, sich auf etwas Neues 

einzulassen, prägen den Erfolg der letzten Jahrzehnte. Sicherlich ist 

dies einer der Hauptgründe, warum auch die Corona-Pandemie-Zeit 

auf musikalischer Ebene nahezu keine Spuren hinterlässt. Um dem 

geliebten Hobby Musik auch in dieser Zeit weiter nachgehen zu 

können, wurden Online-Proben eingerichtet und sogar ein Streaming-

Konzert zur Aufführung gebracht – Veranstaltungen, auf die man nun 

stolz zurückblickt. 
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Mein besonderer Dank geht an all diejenigen, die sich in der 

Jugendarbeit des Vereins engagieren. Die Energie, die täglich in 

diesem Bereich aufgebracht wird, ist der Grundstein für eine 

erfolgreiche Zukunft. Junge MusikerInnen wird möglichst früh die 

Möglichkeit gegeben, Erfahrung im Zusammenspiel zu sammeln. Die 

Gründung mehrerer Bläserklassen war hierfür ein wichtiger 

Meilenstein. 

Für die Zukunft wünsche ich dem Musikverein ein gutes Händchen 

dabei, die Balance zwischen Tradition und Innovation zu wahren, um 

auch künftig Menschen mit einem breit aufgestellten Repertoire an 

Blasmusik begeistern zu können.  

Für die Jubiläumsveranstaltungen wünsche ich uns allen einen guten 

Verlauf. Mögen die Festtage erfüllt sein vom Klang froher Musik zur 

Freude der Musikerinnen und Musiker und der Zuhörer. 

 

Ihr 
 

Fabian Müller 

  



  
 

18 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



  
 

19 
 

 
 
 
  



  
 

20 
 

  



  
 

21 
 

  



  
 

22 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



  
 

23 
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



  
 

24 
 

Chronik 
 
 

1923  Am 12. Mai 1923 wurde durch 39 Personen im Gasthaus „Zur 
Krone“ die Gründung des Vereines vorgenommen. Zum  
1. Vorsitzenden wurde Leopold Liebler ernannt. 

 
 
  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1929 Die Inflation stellte den Verein vor schier unlösbare Probleme. 

Der Monatsbeitrag betrug 10 Milliarden Mark.  
 
1937 Nach dem Tod des Gründungsvorsitzenden Leopold Liebler 

wurde in der Generalversammlung am 17. Januar 1937 Jakob 
Kraft zum ersten Vorsitzenden gewählt.  
Unter Vizedirigent Rudolf Anderer wurde in kürzester Zeit eine 
Jugendabteilung gegründet. 
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1939  Bedingt durch den 2. Weltkrieg kam das Vereinsleben fast  
-1945 völlig zum Erliegen.  
 
 
1948  Nach vielen Schwierigkeiten gelang es, die endgültige 

Genehmigung unseres Vereins durch die Militärregierung zu 
erhalten. Mit 236 Mitgliedern verzeichnete man den höchsten 
Mitgliederstand seit Bestehen des Vereins und zählte 
außerdem 26 aktive Musiker in der Vereinskapelle.  
Das 25-jährige Bestehen wurde in einem würdigen Rahmen 
mit der Ehrung verdienter Mitglieder gefeiert.  

 
 
1952  Vom 28. bis 30. Juni fand, verbunden mit der Feier des 30-

jährigen Bestehen des Vereins, das erste Bezirksmusikfest der 
Gruppe „Albtal“ nach dem Krieg in Reichenbach statt.  
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1963  Ein großes Ereignis war es, als am 13. April 1963 die 
Vereinskapelle im Rahmen der Heimatsendung des 
Süddeutschen Rundfunks „Mit Volksmusik ins Land hinaus“ 
zum ersten Mal im Rundfunk zur hören war.  
 

1963 Das 40-jährige Jubiläum wurde vom 29. Juni bis 1. Juli wieder 
mit einem Bezirksmusikfest gefeiert.  

 
 
 
 
 
 
  
 
  
 
 
 
 
 
1969 Nach Theateraufführungen und kleineren Fastnachts-

veranstaltungen wurde erstmals seit den Gründerjahren eine 
Prunksitzung mit Büttenreden und Elferrat im Kurhaus 
präsentiert und auch den Umzug ließ man sich nicht nehmen.  
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1972  Gründung einer Big Band, die einige Jahre das Spektrum des 
Musikvereins erweiterte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1973 Das 50-jährige Jubiläum wurde vom 27. bis 30. Juli zu Ehren 

der damaligen Gründer in Verbindung mit dem 
Bezirksmusikfest des Bezirks „Albtal“ gefeiert. Hier wurde zum 
ersten Mal die neue einheitliche Uniform präsentiert. 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
1977 Beim Bezirksmusikfest des Bezirks Albtal, das der Verein 1977 

austrug, war die »Lyra« aus Reichenbach mit 61 Musikern und 
mehreren Jugendlichen in Ausbildung eine „Kapelle ohne 
Nachwuchssorgen“.  
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1978 Eine weitere Bereicherung des fastnachtlichen Treibens war 
die Premiere der „Tanzmäuse“.  

 
1979 Freundschaftliche Bande knüpfte man bei einem Ausflug mit 

der Feldmusik Rothenburg in der Schweiz.  
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
1981 Mit den „Rauchschwalben“ wurde eine Unterhaltungskapelle 

mit kleinerer Besetzung gegründet, die das Publikum mit 
traditioneller Blasmusik bis heute hervorragend unterhält. 
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1981 Ebenfalls in diesem Jahr ließen wir die Kirwe zusammen mit 
der Albert-Schweitzer-Schule wieder aufleben. 

 
 
 
 
  
   
 
  
 
 
 
 
  
  
 
 
 
1982 Das Hauptorchester erzielte beim Wertungsspielen den ersten 

Rang in der Oberstufe mit Belobigung.  
  
1983  Anlässlich des 60-jährigen Jubiläums wurden neue Musiker-

uniformen angeschafft. 
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1984 Das 1983 gebildete Jugendorchester, in dem zum ersten Mal 
auch Musikerinnen dabei waren, erzielte den 3. Preis beim 
Baden-Württembergischen Landesentscheid. 

 
 
 
 
 
 
 
  
  
 
  
 
 
  
 

 
1988  Nach 17-jähriger Tätigkeit als 1. Vorsitzender übergab Werner 

Liebler sein Amt an den bisherigen Musikervorstand Wilhelm 
Weckenmann und wurde zum Ehrenvorstand ernannt. 
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1992  Vom 13. bis 15. Juni richtete der Musikverein das  
Bezirksmusikfest anlässlich „700 Jahre Waldbronn“ aus. 

 
 
 
  
 
 
 
 
 

 
 

1993  Im April 1993 fand erstmals ein „Intensiv-Probewochenende“, 
in der staatlichen Akademie für Lehrerfortbildung in Calw, für 
das Hauptorchester statt. 

 
1995  Das komplette Jugendorchester wird beim Musikfest in das  
 Hauptorchester integriert und eine neue Jugendkapelle  

formiert.  
 
1997 Mit dem Baubeginn eines eigenen Proberaums 1995, begann 

ein Traum Gestalt anzunehmen. Durch die Eigenleistung der 
Mitglieder und unentgeltlich geleistete Arbeiten Waldbronner 
Betriebe war es möglich, im Oktober die Einweihung des 
eigenen Proberaums zu feiern. 

 
 

 
   
   
 
  
 



  
 

32 
 

1998 Im Jahr 1998 feierte der Verein sein 75-jähriges Bestehen mit 
einem Bezirksmusikfest. Auftakt der Jubiläumsveranstaltungen 
war ein Kirchenkonzert, dessen Reinerlös der neuen Orgel 
zugeflossen ist. Wegen des großen Anklangs findet es seither 
im 5-Jahres-Rhythmus statt. 

 
 
  
 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1999 Als Werner Taller aus beruflichen Gründen die Leitung des 

Hauptorchesters abgeben musste, entschied sich das 
Orchester nach einem Probedirigat für Gernot Franz, der die 
musikalische Entwicklung des Orchesters fast 2 Jahrzehnte 
erfolgreich begleitete; im Jahr 2001 übernahm er auch die 
Leitung des Jugendorchesters. 
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2000 Wilhelm Weckenmann, der die Geschicke des Vereins 12 Jahre 
lang erfolgreich mit großer Umsicht und großem Einsatz 
geleitet hatte, legte sein Amt in die Hände des 2. Vorsitzenden 
Günter Geisert und wurde gleichzeitig zum Ehrenvorstand 
ernannt.  

 
 
 
 
 
 

 
 

 
   
 
 
 
 
 
2003 Ein neues Event wurde eingeführt: Die erste „Après Ski Party“ 

auf dem Monmouth Platz startete mit großem Erfolg, der bis 
heute anhält.  
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2005 Eine weitere Neuerung gab es 2005 in Form einer Vorgruppe, 
in der Kinder in Ausbildung an das Spielen im Ensemble 
herangeführt werden sollen. 

 
 
2006 Ganz neu in der Vereinsgeschichte war der Fernsehauftritt im 

Februar 2006, als die Vereinskapelle im Finale der Sendung 
„Andis Musikparadies“ in Neurod auftrat. 

 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
2008 Zum 85-jährigen Vereinsjubiläum zeigte das Hauptorchester 

sich am „Konzert zur Weihnachtszeit“ mit neuer 
Musikeruniform. 
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2010 Etwas Neues im musikalischen Bereich gab es im Jahr 2010. 
So verabschiedeten sich die Musikerinnen und Musiker vor der 
Sommerpause erstmals mit einem Open-Air-Konzert im 
Kurpark von ihren Zuhörern. Auch diese Veranstaltung erfreut 
sich jedes Jahr großer Beliebtheit. 

 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
2011 Erstmals gemeinsam in einem Konzert traten im April 2011 der 

Musikverein »Lyra« und der Gesangverein „Concordia“ auf. 
Dies war das Werk von „Franz und Franz“ - der Dirigent der 
»Lyra« und der Ehrenvorsitzende des Gesangvereins – deren 
Idee das gemeinsame Konzert war. 
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2013  Das 90-jährige Jubiläum wurde gebührend mit einem 
umfangreichen Programm beim 3-tägigen Bezirksmusikfest 
gefeiert; zahlreiche Musikvereine gaben ihre musikalische 
Visitenkarte ab. Das Highlight war ein Festumzug mit vielen 
örtlichen Vereinen und Institutionen am Sonntag. 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
2014 Im April 2014 fand ein gemeinsames Kirchenkonzert des 

Jugendorchesters mit der „Concordia Jugend“ anlässlich des 
175. Jubiläum der kath. Kirche St. Wendelin statt. Das Konzert 
stand unter dem Motto „Concordia meets Lyra“.  
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2015 „Blasmusik grenzenlos“ bot im Mai 2015 das Musikfest Baden-
Württemberg, das es nur alle 5 Jahre gibt und im 300sten 
Jubiläumsjahr in Karlsruhe stattfand. Hier gratulierte das 
Hauptorchester mit einem Konzert vor der eindrucksvollen 
Kulisse des Karlsruher Schlosses. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2017 Im September startete die erste „Bläserklasse“ der »Lyra« 

Reichenbach an der Realschule Karlsbad.  
 
 Anlässlich „725 Jahre Waldbronn“ ließ der Musikverein in einer 

Gemeinschaftsaktion mit dem Gesangsverein „Concordia“ und 
den Heimatstüblern die traditionelle Kirwe, für dieses Fest, 
wieder aufleben.  
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2017 Gernot Franz übergab den Taktstock nach 18 erfolgreichen 
Jahren an unser „Eigengewächs“ Fabian Müller. Für seine 
Verdienste und sein Engagement wurde er zum ersten 
Ehrendirigenten ernannt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2018 Wolfgang Ochs übergab das Amt des 1. Musikervorstands an 

Jens Thimm und wurde für seine 30-jährige Tätigkeit zum 
Ehrenmusikervorstand ernannt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2019 Im September startete die erste „Bläserklasse“ der »Lyra«

 an der Albert-Schweitzer-Schule in Reichenbach. 



  
 

39 
 

2020 Die Corona-Pandemie legte das Vereinsleben kurzzeitig still. 
Nach komplizierten Ausarbeitungen von Hygienekonzepten mit 
strengen Auflagen konnten wieder Musikproben und ein 
Konzert unter freiem Himmel im Kurpark stattfinden – aber 
leider mussten im Oktober schon wieder alle Aktivitäten 
abgesagt werden.  

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
2021 Auch 2021 wurde der Musikverein kreativ im Umgang mit der 

Corona-Pandemie: Livestream mit Einspielern der an Fasching 
aktiven Vereine aus Waldbronn, Online-Musikproben sowie 
Konzerte unter freiem Himmel. 
Das Highlight des Jahres und gleichzeitig Novum in der 
Vereinsgeschichte war das „Konzert zur Weihnachtszeit“ via 
Livestream.   

 
 
 
 
  
 
  
 
2022 Unter Mitwirkung der Tanzgarden und der Musikkapelle fand 

im Februar der „Fasching für die Kleinsten“ in Reichenbach 
statt.  
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2022 Mit den Lockerungen starteten die Musikproben für die 
Vorbereitung auf das im Mai stattgefundene „Konzert im 
Frühling“.  

 
Aufgrund der Nichtnutzbarkeit der Festhalle fand das Musikfest 
zum ersten Mal im Kurpark statt - ein voller Erfolg! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
So kann der Musikverein »Lyra« Reichenbach heute nicht nur auf 100 
Jahre fruchtbares Wirken zurückblicken, sondern es kann ihm mit nur 
sechs Vorsitzenden und weiteren langjährigen 
Verwaltungsmitgliedern auch eine große Kontinuität bescheinigt 
werden. Vorstandschaft und Verwaltung sind ein gut eingespieltes 
Team mit überwiegend jahrelanger Erfahrung in ihren Ämtern. Dabei 
ist besonders erfreulich, dass auch immer mehr junge Musikerinnen 
und Musiker bereit sind, in der Verwaltungsarbeit Verantwortung zu 
übernehmen. So muss man sich auch in diesem Bereich keine Sorgen 
um die Zukunft machen; zumal sich ebenfalls in den Reihen der 
fördernden Mitglieder immer wieder einsatzfreudige Helfer finden, die 
auch die Durchführung größerer Veranstaltungen gewährleisten. 
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Wir stellen uns vor 
 

1.Vorsitzende 
 
seit 2000  Günter Geisert  1988 - 2000   Wilhelm Weckenmann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1971 - 1988  Werner Liebler          1965 - 1971   Berthold Waible 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1937 - 1965  Jakob Kraft           1923 - 1936    Leopold Liebler 
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Dirigenten 
  
  

 
    

   Seit 2018   Fabian Müller 
 

1999 - 2017  Gernot Franz 
 

1993 - 1998  Werner Taller 
 

1979 - 1992  Walther P. Jaeckel 
 

1972 - 1978  Hugo Braun 
 

1969 - 1972  Heinz Wünsch 
 

1962 - 1969  Bernhard Streitel 
 

1948 - 1962  Albert Beau 
 

1930 - 1936  Gustav Krause 
 

1928 - 1929  Josef Götz 
 

1924 - 1928  Hermann Baureithel 

 
  



  
 

46 
 

 
 
  

D
ie

 V
e
rw

a
lt

u
n

g
 i

m
 J

u
b

il
ä
u

m
s
ja

h
r 



  
 

47 
 

1. Vorsitzender     Günter Geisert 
 

2. Vorsitzender     Eduard Thimm 
 

Ehrenvorstand      Wilhelm Weckenmann 
 

1.Kassier        Eugen Endres  
   

Stellvertretender Kassier    Daniel Schwab 
 

Schriftführerin      Carina Mess 
 

Stellvertretende Schriftführerin    Svea Schwab 
 

1. Musikervorstand     Jens Thimm 
 

2. Musikervorstand     Thomas Schwab 
 

Ehrenmusikervorstand    Wolfgang Ochs 
 
Jugendleitung     Dr. Michael Kiefer 

 

        Dominik Kunzmann 
 

Beisitzer      Manfred Hübscher 
 

        Markus Kunz 
 

        Julia Löffler 
 

        Jochen Mareth 
 

        Willibald Masino 
 

        Hans-Jürgen Mess  
 

        Tobias Mess 
 

        Martin Schwab 
 

        Melanie Sturm 
 

        Horst Weber  
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Fahnenabordnung 2022 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Josef Grauvogl, Jürgen Geisert, 
Willi Vogel, Alfred Müller, Jürgen Becker 

 

Die Rauchschwalben 2022 
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Das Jugendorchester des Musikvereins »Lyra« Reichenbach war und ist in 

permanenter Bewegung. Generationen von Musikern kommen und gehen, 

um dann im besten Fall im Hauptorchester weiter zu musizieren.  

Und so war es pünktlich zu unserem Jubiläumsjahr so, dass es einen dieser 

Generationswechsel gab. Schon seit einigen Jahren fördern wir das Konzept 

der Bläserklasse. In Kooperation mit der Albert-Schweitzer-Schule 

Reichenbach und der Realschule Karlsbad, bringen wir die Blasmusik in den 

Unterricht. So konnte schon vielen Schülern die Möglichkeit gegeben 

werden, ein Blasinstrument zu lernen. Umso mehr freut es uns nun, dass 

unser aktuelles Jugendorchester zum Großteil aus Musikern dieser 

Bläserklassen besteht.  

Natürlich hat aber jeder die Möglichkeit, ein Musikinstrument beim 

Musikverein zu lernen und bei uns mitspielen.  

Jeden Freitag proben wir voller Motivation und Tatendrang, um uns auf 

kommende Auftritte vorzubereiten. So umrahmen wir traditionell unser 

Musikfest und das Kurparkfest musikalisch. Außerdem bereiten wir uns 

jährlich auf ein Open-Air-Konzert sowie das Highlight jeden Jahres, unser 

Konzert zur Weihnachtszeit, vor.  

Natürlich lassen wir auch den Spaß nicht zu kurz kommen. Im Rahmen von 

Ausflügen konnten wir dabei schon in verschiedenen Freizeitparks 

musizieren und verbrachten unser Probewochenende in der 

Jugendherberge „Schloss Ortenberg“.  

Gerade in diesem Jubiläumsjahr freuen wir uns über jeden neuen Musiker 

und jede neue Musikerin in unseren Reihen und hoffen, dass wir auch die 

nächsten 100 Jahre eine ganz wichtige Botschaft vermitteln können: 

Spaß an der Musik! 

Die Jugendleitung 
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Die Tanzgruppen 2022 
 
 

Die Tanzmäuse 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Tanzmäuse sind unsere großen Gardemädels ab ca. 15 Jahren. 

Die Tanzgruppe zeigt die ganze Bandbreite des Garde- und 

Showtanzes und studiert jährlich zwei Tänze für die 

Faschingsveranstaltungen, sowie einen Solotanz mit dem 

Tanzmariechen ein. Wie die anderen Teams nehmen die Tanzmäuse 
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auch an weiteren Auftritten teil und planen neben dem wöchentlichen 

Training gemeinsame Ausflüge.  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beim Waldbronner Faschingsumzug sind sie natürlich auch dabei, 

sowie beim Schöllbronner Umzug.   

Trainerin ist Magdalena Anderer  
(Magdalena-anderer@web.de).  
 
Die Gruppe trainiert donnerstags ab 18:30 Uhr. 
  

mailto:Magdalena-anderer@web.de
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Die Midis 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei den Midis erlernen die Kinder zwischen 10 und ca. 15 Jahren die 

Grundschritte und das Taktgefühl vom Gardetanz sowie verschiedene 

Tanzstile im Showtanzbereich. 

Neben dem wöchentlichen Training gibt es einen Probetag vor den 

großen Auftritten in der Faschingszeit. Beim Faschingsumzug sind sie 

natürlich auch mit von der Partie. 

Mit einer gemeinsamen Abschlussveranstaltung wird die Saison 

abgerundet, bevor es nach der Sommerpause wieder mit dem 

Training für die nächste Faschingsveranstaltung losgeht.  

Trainerinnen sind Christina Ross (Christina.gartner@web.de) und 

Cindy Hantschel (cindy@kolum.de).  

Die Gruppe trainiert dienstags ab 17:45 Uhr.  

mailto:Christina.gartner@web.de
mailto:cindy@kolum.de
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Die Kindergarde 

  

 

  

 

 

 

 

 

In der kleinen Gruppe werden die Kinder im Alter zwischen 5 und 10 

Jahren an den Showtanz herangeführt. Beim wöchentlichen Training 

stehen Spaß am Tanzen und das Miteinander im Vordergrund. Die 

Kinder können sich schon früh selbst einbringen und kreativ ausleben. 

Mit Showtanzauftritten nehmen sie an Faschingsveranstaltungen, 

dem Waldbronner Faschingsumzug und weiteren Festen teil. 

Trainerinnen sind Nina Sallinger (nina.sallinger@web.de) und Alina 

Munkes (alina.munkes@web.de).  

Die Gruppe trainiert mittwochs ab 17:00 Uhr. 
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Das Männerballett 

 

 

 
Die generationenübergreifende Männerballett-Truppe trainiert 
„relativ“ regelmäßig vor den Faschingssitzungen.  
Nach ca. 4 Trainingseinheiten stellen die Herren ihr Können unter 
Beweis. Vorrangig geht es dabei um den Spaß am gemeinsamen 
Faschingsauftritt, der sich schnell auf das Publikum überträgt.  
 
Trainerin ist Birgit Föhrenbacher (b.foehrenbacher@gmail.com).  
 
Als Trainingsstart-Location hat sich das Lindenbräu etabliert. 
  

mailto:b.foehrenbacher@gmail.com
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Die Trainerinnen der Tanzgruppen 
im Jubiläumsjahr 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinten:  Christina Ross, Cindy Hantschel, Birgit Föhrenbacher,  

Magdalena Anderer 
 
Vorne:  Nina Sallinger, Alina Munkes 
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Das Vereinsjahr in Bildern 
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